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Am 12. Februar lud der 
Verein ProWaidhofen erst-
mals zum Wirtschaftsfrüh-
stück ein. Zahlreiche Un-
ternehmerinnen und Unter-
nehmer aus Handwerk, 
Handel und Dienstleistung 
folgten der Einladung und 
nutzten die Gelegenheit, 
sich in angenehmer Atmo-
sphäre auszutauschen. En-
gagierte Vertreterinnen und 
Vertreter der regionalen 
Wirtschaft nahmen die 
Möglichkeit zum persönli-
chen Gespräch gerne wahr.

„Wir bringen heute be-
wusst Wirtschaft zusam-
men – vom Ein-Personen-
Unternehmen bis zu unse-
ren Leitbetrieben“, betonte 

der Vereinsvorstand in sei-
ner Begrüßung. Ziel des 
neuen Formats sei es, mehr 
als nur einen Termin im 
Kalender zu schaffen. Das 
Wirtschaftsfrühstück solle 
vielmehr Raum bieten für 
persönliche Gespräche, 
neue Kontakte und gemein-
sames Weiterdenken über 
die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Region.

Besonders erfreulich war 
die Teilnahme neuer Be-
triebe, die in der Runde 
herzlich willkommen ge-
heißen wurden. Das Tref-
fen zeigte einmal mehr die 
Vielfalt und Stärke der re-
gionalen Wirtschaft in 
Waidhofen und machte 

deutlich, wie wichtig regel-
mäßiger Austausch und Zu-
sammenarbeit sind.

Neben dem Netzwerken 
wurden auch jene Projekte 
vorgestellt, die ProWaidho-
fen im Laufe des Jahres 
umsetzt. Dazu zählen Initi-
ativen zur Stärkung des 
Wirtschaftsstandortes, ge-
meinsame Veranstaltungen 
sowie Maßnahmen zur bes-
seren Sichtbarkeit regiona-
ler Betriebe. Gleichzeitig 
bot das Frühstück die Mög-
lichkeit, vor der anstehen-
den Generalversammlung 
Ideen einzubringen und ak-
tiv an der Weiterentwick-
lung des Vereins mitzuwir-
ken.

Die positive Resonanz der 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zeigte, dass der Be-
darf nach einem solchen 
Austauschformat groß ist. 
Viele der anwesenden Un-
ternehmerinnen und Unter-
nehmer betonten, wie wert-
voll persönliche Gespräche 
abseits des hektischen Ar-
beitsalltags seien.

Das Wirtschaftsfrühstück 
soll und wird daher künftig 
zu einem regelmäßigen 
Treffpunkt für die regiona-
le Wirtschaft werden und 
damit einen wichtigen Bei-
trag zur gewinnbringenden  
Vernetzung und wertvollen 
Zusammenarbeit in Waid-
hofen leisten.

ERSTES Wirtschaftsfrühstück
ProWaidhofen bringt regionale Betriebe zusammen

Redaktion: Ulrike Ramharter

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Wirtschaftsfrühstücks

Mehr Infos
auf:

prowaidhofen
.at
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MUSIKALISCHER
Genuss

21.03.2026, 20:15, Folk Club IGEL
THE KLEZMATICS zählen seit ihrer 
Gründung 1986 im New Yorker 
East Village zu den prägensten 
Formationen der modernen Klez-
mermusik. Sie öffneten die jiddi-
sche Musiktradition für Einflüsse 
aus Jazz, Gospel, Klassik, Punk, 
Latin und Balkanmusik.

04.04.2026, 20:15 Uhr, Folk Club 
IGEL
Memphis-Soul-Blues: Der Sänger 
und Gitarrist aus Mississippi JOHN-
NY RAWLS steht seit Jahrzehnten für 
jenen tief verwurzelten Southern 
Soul, der Blues, Gospel und 
Rhythm & Blues ganz selbstver-
ständlich verbindet. Seine Songs 
erzählen von Liebe, Verlust und 
Hoffnung.

17.04.2026, 17:00, Kulturschlössl
Das Geburtstagsfest aus Anlass 70 
JAHRE ALBERT REITER MUSIKSCHULE
wird mit einem großen Tag der offe-
nen Musikschultür gefeiert und mit 
einem Special Geburtstagskonzert 
„Rhythm, Rock & Pop – Best En-
sembles on Stage“ abgeschlossen.

18.04.2026, 19:00, Stadtsaal
Das traditionelle FRÜHJAHRSKON-
ZERT DES BLASORCHESTERS WAIDHO-
FEN unter der Leitung von Lukas 
Honeder und Silvia Jäger bringt ei-
ne bunte Mischung mit Musik von 
Frank Sinatra, aus „My Fair Lady“, 
„Der Glöckner von Notre Dame“ 
u.a. Dazu musiziert das Jugend-
blasorchester unter der musikali-
schen Leitung von Philipp Gruber.

25.04.2026, 20:15, Folk Club IGEL
Joscho Stephan prägt den moder-
nen Gypsy Swing, den er mit Ele-
menten aus Latin, Klassik und 
Rock verbindet. Mit Gidon Oechs-
ner und Daniel Schober formt er 
die AUSTRIA CONNECTION, ein Trio 
mit virtuoser Spielfreude.

Im Anschluss befragen Schu�ler des 
Gymnasiums Waidhofen/Thaya in 
ihrer Interview-Reihe HTCI "FGP"
KI GL die Musiker nach spannen-
den Hintergrundfakten.

09.05.2026, 20:15, Folk Club IGEL
Das Jazz-Quartett PURPLE IS THE 
COLOR um den Pianisten und Band-
leader Simon Raab spielt eine Mu-
sik, die klare melodische Linien mit 
lebendiger Improvisation verbindet 
und besticht durch sein intuitives 
Zusammenspiel.

06.06.2026, 20:15, Folk Club IGEL
Die Formation rund um den Gitar-
risten, Sänger und Frontmann 
REINHARD STRANZINGER, eine der 
prägendsten Figuren der österrei-
chischen Rockgeschichte, steht 
seit Jahrzehnten für kompromisslo-
sen, handgemachten Rock mit kla-
rer Haltung – rockig, erdig, authen-
tisch.

Event-

kalender
auf:

waidhofen-
thaya.at

KULTURSZENE Waidhofen
Aus dem fruchtbaren Kulturboden Waidhofens sprießt im Frühling eine bunte Vielzahl von Veranstaltungen. Das 

musikalische Angebot reicht vom Frühjahrskonzert des Blasorchesters über Konzerte mit Jazz, Rock und Blues mit 
einheimischen und internationalen Künstlern im IGEL bis zum 70 Jahr-Jubiläum der Albert Reiter Musikschule. Das 

Theater an der Mauer bringt attraktive neue Produktionen, Gastspiele und ein Festival mit Pantomime und 
Clownerie. Die TAM-Jugend zeigt ihr hervorragendes Niveau ebenso wie die Tanzklassen der Albert Reiter 

Musikschule. Ein Besuch in der Kunst.Galerie.Waldviertel bietet Zeitgenössisches in vielen Variationen. Nützen Sie 
dieses reichhaltige Kulturangebot! Ich freue mich auf ein Wiedersehen bei einer unserer Veranstaltungen!

Redaktion: Ewald Polacek
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BILDENDE KUNST
visuell gestaltend

JUGENDKULTUR
und Volkskultur

THEATER
Bühnenluft schnuppern

21.03.2026, 18:30, TAM
Zum Frühlingsbeginn präsentiert 
der All ent steiger Autor Dr. Man-
fred Greisinger seinen 28. Best-
SEELEr LASS UNS DAS LIEBEN ÜBEN, 
verstärkt mit einem anregenden 
„Frühlings-Herz-Wecker“.

27.03.2026, 19:30 Uhr, TAM
Werner Kühhaas und Eva-Maria 
Wallisch präsentieren SEITE AN SAI-
TE ein literarisch-musikalisches In-
termezzo durch Raum und Zeit mit 
heiteren Gedichten und klassi-
schen Balladen, begleitet von Har-
fenklängen.

Ab 10.04.2026, 19:30 Uhr, TAM
In SHAKESPEARES WILDE WEIBER, ei-
ner Komödie von Harald Helfrich 
u.a. entbrennt ein gnadenlos komi-
scher Konkurrenzkampf um die 
Rolle der Lady Macbeth. Drei 
Schauspielerinnen lieben, leiden, 
lachen, intrigieren und morden um 
die Wette und sorgen damit für 
beste und intelligente Unterhal-
tung!

24.04.2026, 19:30 Uhr, TAM
Anekdoten, Schmäh & wahre Be-
gebenheiten aus 40 Jahren Musik-

leben in der Jazz-, Blues-, Rock- 
und Pop-Szene erzählt Herbert 
Höpfl in seiner Performance AUCH 
MUSIKER KOCHEN NUR MIT WASSER in 
seinem typisch gewürzten Sound.

26.04.2026, 18:00 Uhr, TAM
Mit FREUNDINNEN ODER DIE BESTE ART 
WHISKEY ZU TRINKEN, einer Komö-
die von Magdalena Marszalkow-
ska, führt uns das Theater Inszene 
in eine Bar, in der auf vergnügliche 
Weise über die Treue der Männer 
und die Liebe philosophiert wird.

02.05.2026, 19:30 Uhr, TAM
Die PANTOMIME & CLOWNERIE FESTI-
VAL SHOW von und mit Nina Hlava 
ist der Höhepunkt eines dreitägi-
gen Festivals, das am 1. Mai mit ei-
nem Symposium „Die Macht des 
Humors und die Philosophie des 
Clown-Seins“ beginnt und mit einer 
Matinee „Die Kunst des Augen-
blicks“ am 3. Mai endet.

Ab 08.05.2026, 19:30 Uhr, TAM
In der Komödie DREI ALTE LADYS 
SCHLAGEN ZURÜCK von Claudia Gy-
sel werden drei Schwestern, die 
gemeinsam in einer alten Villa woh-
nen, von einem Heiratsschwindler 
eingewickelt und von einer berech-
nenden Schwiegertochter gequält. 
Doch sie wissen sich zu wehren…

Ab 25.04.2026, 17:00, Stadtsaal
Eine Märchen Mission Possible 
präsentieren die Tanzklassen der 
Albert Reiter Musikschule mit der 
selbst geschriebenen Geschichte 
der Musik-Theater Gruppe DER VER-
BOTENE RAUM. Für „Special Live-
Sounds“ sorgt das Rock-Ensemble 
der Albert Reiter Musikschule unter 
der Leitung von Wolfgang Köck. 

17.-19.06.2026, 18:00, TAM
VOM START ZUM ZIEL – DAS IST DER 
DEAL ist das jüngste Stück von 
Christine Polacek-Eisner und führt 
uns in eine neue Fernsehshow un-
ter dem Motto „Die Bremer Stadt-
musikanten“. Eine Produktion der 
Kindertheaterwerkstatt im TAM.

Ab 10.04.2026, 19:00,

Kunst.Galerie.Waldviertel
GERHARD FRESACHER, ein Grenzgän-
ger aus dem Waldviertel, schafft ei-
nen Raum, in dem das Unaus-
sprechliche Form annimmt.

Ab 08.05.2026, 19:00,
Kunst.Galerie.Waldviertel
Die Gruppenausstellung „Jenseits 
der Grenzen“ mit Künstlern der ART 
BRUT zeigt, wie Kunst entsteht, 
wenn sie fernab akademischer 
Konventionen keiner Norm folgt.

Ab 29.05.2026, 19:00,
Kunst.Galerie.Waldviertel
JIRI NETIK sieht den Sinn des Le-
bens im ständigen Geschehen. 
Holz und Bronze werden verdichte-
te Zeichen menschlicher Existenz 
– wie Relikte einer anderen Zeit.
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Alexander Glanzer
Eichelb

IT-Lösungen nach Maß
Über 30 Jahre Erfahrung und Know-How,
mit den neuesten Standards und Trends,

nun in 2. Generation weiter geführt.
Kompetent. Innovativ. Persönlich.
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OSTER-SHOPPINGTAGE

Ruby Passage, Böhmgasse 30, 3830 Waidhofen/Thaya, Tel.: 02842/20688

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8:30-12:00 14:00-18:00 Uhr / Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

von 20. 3. bis 4. 4. 2026 

GmbH

- 10 %

UNTERWÄSCHE
Huber, Skiny, Sloggi, Triumph, Sassa, Naturana, Anita, …
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Mit Dezember 2025 hat die 
bekannte Buchhandlung 
von Irmgard Karlik nach 
beeindruckenden 150 Jah-
ren Unternehmensge-
schichte ihre Türen ge-
schlossen.

Franz M. Kargl gründete 
am 15. 8. 1876 gemeinsam 
mit seiner Frau Auguste die 
Buch- und Papierhandlung 
Kargl. 1911 übernahm ihr 
Sohn Theodor das Ge-
schäft. Mit seiner Ehefrau 
Leopoldine Schirmer er-
richtete er unter anderem 
einen Großhandel für Pa-
pierwaren und Schulartikel. 
In Zuge dessen brachten sie 
erstmals Büromaschinen, 
Lederwaren, Bleikristall 
sowie Radios nach Waid-

hofen. Theodor Kargl war 
in vielen gesellschaftlichen 
und sportlichen Bereichen 
tätig. Er veranstaltete Fa-
schingsumzüge, Radren-
nen, die Waidhofner Rodel-
bahn, leitete 16 Jahre den 
Männergesangsverein und 
war 40 Jahre Mitglied im 
Sparkassenverein. Nach 
seinem Tod 1956 übernahm 
eine seiner beiden Töchter 
Elfriede mit ihrem Ehe-
mann, dem Tierarzt Karl 
Wally das Geschäft. Sie 
hatten 2 Kinder – Kurt und 
Irmgard. Sie führte das Un-
ternehmen seit 1981. 1987 
heiratete sie Christian Kar-
lik.

Irmgard Karlik erinnert 
sich gerne an zahlreiche 

Begegnungen mit Stamm-
kundinnen und Stammkun-
den. Diese und ihre Mitar-
beiterinnen waren ihr all 
den Jahren sehr wichtig 
und sind es immer noch. 

Über Generationen hinweg 
war das Geschäft eine feste 
Größe in Waidhofen – ein 
Ort der Begegnung, der In-
spiration und der Liebe 
zum Lesen. Die Buchhand-
lung prägte das Stadtbild 
ebenso wie das kulturelle 
Leben und bleibt vielen 
Kundinnen und Kunden in 
bester Erinnerung.

Irmgard Karlik war jedoch 
nicht nur als Unternehme-
rin engagiert, sondern auch 
im Verein ProWaidhofen 

über viele Jahre hinweg 
eine verlässliche Stütze. 
Als Rechnungsprüferin 
brachte sie ihre Erfahrung, 
Genauigkeit und ihr Ver-
antwortungsbewusstsein in 
die Vereinsarbeit ein und 
leistete damit einen wert-
vollen Beitrag für die Ge-
meinschaft.

Der Verein ProWaidhofen 
bedankt sich herzlich für 
die jahrzehntelange Mit-
gliedschaft, das Engage-
ment und die stets gute Zu-
sammenarbeit. Für den 
neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir alles erdenk-
lich Gute, vor allem Ge-
sundheit, Freude und viele 
erfüllte Momente in der 
Pension.

150 JAHRE Buchkultur
Der Verein ProWaidhofen verabschiedet sich von einem echten Traditionsbetrieb.

Redaktion: Ulrike Ramharter

Mag. Thomas Lebersorger, Helmut Wais, Ulrike Ramharter, Irmgard Karlik, Vzbgm. Marlene Böhm-Lauter, Ing. Lukas Müllner

Mehr Infos
auf:

prowaidhofen
.at
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www.muellner.at




